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Die Schweiz grüsst Berlin

In den ersten Maitagen konnte man in verschiedenen
Stadtteilen Westberlins einen modernen Autobus
bemerken mit der Aufschrift: Die Schweiz grüsst Berlin...
atis dem Toggenburger Land, der Wiege des « Helanca »-

Garnes. Es handelte sich um eine freundschaftliche
Kundgebung, eine nicht alltägliche Idee der Wattwiler
Firma Heberlcin & Co. A.G., und des für die deutsche
« Helanca »-Werbung zuständigen Dienstes in Konstanz,
nämlich mit diesem Bus für die Eröffnung der Berliner
« Helanca »-Woche in die einstige deutsche Hauptstadt
eine Volksmusikgruppe zu bringen, bestehend aus
Mitgliedern des Wattwiler Jodler-Klubs, drei Alphornbläsern,
einem Fahnenschwinger, zwei Jodlerinnen mit
Ziehharmonika und einem Ensemble volkstümlicher Musikanten

mit Hackbrett.
Hundertdreissig Kaufhäuser und Einzelhändler

beteiligten sich an dieser « Helanca »-Werbewoche mit
Sonderschaufenstern und entsprechenden Innendekorationen.

Es wurden auch Modeschauen veranstaltet, die
von den Westberlinern eifrig besucht wurden. Auch die
Défilés in den Restaurants des berühmten Kaufhauses des
Westens (KadeWe) und hei Ilortie in Neukölln wurden
von den Sängern und Musikanten aus der Ostschweiz
fröhlich umrahmt.

Uber die kommerziellen Zwecke hinaus wollte die
Volksmusikgrupjte auch eine rein menschliche Aufgabe
erfüllen, indem sie sich in drei Krankenhäusern und drei
Altersheimen von Westberlin hören liess. Daneben
haben die Veranstalter der « Helanca »-Werbung noch
ein Auftreten in der Berufsschule für Einzelhandelskaufleute

vermittelt, wo die Musikanten ebenfalls
wohlverdienten Beifall einheimsten. Die Künstler wurden
auch zu dem Empfang des Senats der Stadt Berlin im
Schöneherger Rathaus eingeladen, wo Senator Exner in
seiner Rede die soziale Bedeutung der Hcberlcinschen
Initiative hervorhob.

Herr H. Tschudy, Pressechef der Hcberlein & Co. A.G., verkündet die Überreichung eines
handgeschnitzten Holztellers an Herrn Exner, Senator für Sozialwesen in Berlin
Der « Helanca »-Autobus vor dem Rathaus Berlin-Schöneberg
Die Volksmusiker aus dem Toggenburg bei ihren Darbietungen im KadeWe und vor der Berufsschule

für Einzelhandelkaulleute in West-Berlin
Photos Heberlein
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